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Phasen einer Regie 256
Falsche Darstellungen neuer Stücke 285

M Unrealistische Darstellung einer Szene 288
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Gespräch mit dem Kostümgestalter und Maskenbildner
Ein alter Hut
Schminken
Nehers Bühnenskizzen zu „Die Tage der Kommune"
Nehers Bühnenskizzen zu „Galileo Galilei"

WERBUNG UND FOTOGRAFIE 
P Puntila-Plakat 

Vier Plakate 
H Ausstellung 
В Das Programmheft 

Theaterfotografie

KRITIK
W Verschiedene Urteile 
H Frankfurter gelehrte Anzeigen 1774 
M Hans Garbe über die Aufführung 
P Kritiken über Aufführungen
M Kritiken 1932— 1951 und Brief eines Genossen aus West-Berlin 
M Aus Briefen und Betriebsdiskussionen

MODELLE

Notwendigkeit und Vorbedingung eines realistischen und sozialistischen Theaters
Falsche Darstellungen neuer Stücke
Modelle des Berliner Ensembles
Schöpferische Verwertung von Modellen
Benutzung von Modellen unter besonderen Bedingungen
Theaterfotografie

160
161
164
167
168 
222 
223 
282 
283 
308 
310 
359 
363 
365
417
418

9
67
84

225
341

64
119
168
289
338
404

285
285
294
305
328
341

HISTORISCHE ERLÄUTERUNGEN 
W Aus „Maxim Gorki, der Befreier"
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В Das weltanschauliche Grundprinzip des Naturalismus

(aus: Georg Lukács, „Deutsche Literatur im Zeitalter des Imperialismus", Aufbau-Verlag, Berlin 1946)
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